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n hundert Jahren werden die meisten von uns nicht mehr hier 
sein. Viele, die dies lesen, werden wahrscheinlich in fünfzig Jahren 
nicht mehr hier sein, und andere haben vielleicht weniger als 
fünfundzwanzig Jahre. Bis dahin werden diejenigen, die sich zu 

Christus bekannt haben, unserem geliebten Meister von Angesicht zu 
Angesicht begegnet sein und ihren himmlischen Lohn erhalten 
haben. Ich schreibe diese Dinge nicht, um dir Angst zu machen, 
sondern um dich zum Nachdenken anzuregen. 
 
Diese Thematik macht mich sehr nachdenklich, denn die Ewigkeit ist 
näher, als wir ahnen. Ich empfinde eine gesunde Furcht des Herrn, 
wenn ich mir diese Realität vor Augen führe. Wir alle werden schon 
bald vor dem gerechten Richter stehen und Rechenschaft darüber 
ablegen, was wir aus unserem Leben gemacht haben. Wie haben wir 
das Leben verbracht, das Gott uns gegeben hat? 
 
Es gibt zwei Dinge, die mir im Moment am meisten auf dem Herzen 
liegen, die dir nicht Sorgen bereiten, sondern dich zum Handeln 
bewegen sollten. Sie werden dich motivieren, Gerechtigkeit und 
Veränderung anzustreben. 
 
Wenn die Menschen im Himmel dir mitteilen könnten, was sie auf 
der Erde gerne besser gemacht hätten, was würden sie sagen? 
 
Ich glaube, sie würden zwei Dinge sagen.  
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1. 

ICH WÜNSCHTE, ICH HÄTTE 
MEHR GEBETET. 

 
 

uf dieser Erde haben wir die wunderbare Gelegenheit, mit 
unserem geliebten Jesus Gemeinschaft zu haben. Wir können 
mit Ihm wie mit einem Freund sprechen. Wir können unseren 
Erlöser jederzeit kennen und lieben lernen! 

 
Gebet ist nicht einfach nur das Nachplappern von formelhaften, 
leeren Phrasen, sondern liebevolle Gemeinschaft, in der wir mit 
unserem Vater wie mit einem Freund sprechen. Stell dir vor, dass wir 
mit dem Schöpfer des Universums sprechen und Ihn ganz persönlich 
kennenlernen können. Er will erkannt werden! Er möchte mit dir und 
mir sprechen! Jeder von uns kann Ihn ganz für sich allein haben. Er 
liebt dich mit einer tiefen und leidenschaftlichen Liebe. Solange wir 
auf Erden sind, klopft der Herr täglich sanft an die Tür unseres 
Herzens. Er möchte mit uns im Garten des Herrn sitzen. Er möchte   
Gemeinschaft mit uns haben, am Ort der Verborgenheit in uns. Ich 
hoffe, dieser Gedanke berührt dein Herz. Ich hoffe, dir kommen die 
Tränen bei dem Gedanken an den Erlöser, der dich so sehr 
wertschätzt, dass er täglich an die Tür deines Herzens klopft, um 
deine Aufmerksamkeit zu gewinnen und dich zu bewegen, die 
Geschäftigkeit deines Lebens für eine Weile hinter dir zu lassen und 
mit Ihm zusammen zu sein. Wir reden hier von Jesus selbst. Ich sehe 
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den barmherzigen Herrn, der deine Hand hält, während Er mit dir 
zusammensitzt. Er hört jedes Wort und achtet genau auf die Tiefen 
deines Herzens. Er ist immer da, ganz gleich, was du dir wünschst 
oder was dich beschäftigt. Jeder deiner Gedanken ist Ihm wichtig, 
aber Er möchte auch Sein Herz mit dir teilen und dich einladen, 
Seinen Willen für die Menschheit zu beten. Liebevolle und 
wunderschöne Gemeinschaft mit Ihm ist für uns alle auf dieser Erde 
hier und jetzt möglich! Was für eine einmalige Gelegenheit! Wenn 
wir auf die andere Seite überwechseln, werden sich viele von uns 
wünschen, mehr gebetet zu haben. Wir werden uns fragen, wie 
bedeutungslose Dinge uns so ablenken und warum Sorgen des 
Lebens uns Freude und Motivation rauben konnten. 
  



2. 

Zweitens glaube ich, dass Menschen im Himmel 
dies mit uns teilen würden: 

ICH WÜNSCHTE, ICH HÄTTE 
MEHR GELIEBT.   

 
 

uf dieser Erde haben wir die besondere Gelegenheit, andere 
zu lieben. So wie Christus uns zuerst geliebt hat, können auch 
wir andere lieben. Ab und zu treffen wir auf Menschen, die ein 
wunderschönes Herz haben. Sie sind nicht selbstsüchtig oder 

egozentrisch; sie leben dieses Leben nicht, um zu empfangen oder zu 
nehmen. Sie sind dazu geboren zu geben und zu lieben. Du siehst sie 
jemandem über die Straße helfen oder älteren Menschen eine Tür 
aufhalten. Sie kümmern sich um die Bedürfnisse der Schwachen. Sie 
sind höflich zu den Unhöflichen und verzeihen den Erbarmungslosen. 
Sie geben, bis es weh tut, und dann geben sie noch ein bisschen 
mehr. Sie denken nicht zweimal darüber nach, eine helfende Hand zu 
reichen. Freundlichkeit ist ihr Lebensstil und Empathie ihre tägliche 
Motivation.  
 
Mutter Teresa machte diese tiefgründige Aussage: „Bringe Liebe 
überall hin, wo du hingehst. Keiner soll je zu dir kommen, ohne 
dass er glücklicher wieder weggeht.“ Mit anderen Worten: Du und 
ich sollten einen bleibenden Eindruck hinterlassen, ein Spiegelbild 
des zärtlichen Mitgefühls des Herrn Jesus, wo immer wir hingehen.  
 
Sie führte ein Leben, das sich dem Ruf Gottes hingab. Zu ihren 
Lebzeiten wurde Mutter Teresa als katholische Nonne bekannt, die 
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ihr Leben der Fürsorge für die Armen und Sterbenden in den Slums 
von Kalkutta widmete. 
 
Georg Müller war ein Preuße (gebürtiger Deutscher), der am 27. 
September 1805 geboren wurde und am 10. März 1898 im Alter von 
92 Jahren verstarb. Er erlebte nicht nur das neunzehnte Jahrhundert, 
sondern auch die große Erweckung von 1859. Er half D.L. Moody, 
predigte für Charles Spurgeon und war einer der Männer, die Hudson 
Taylors Missionsarbeit inspirierten.  
  
Als Gott Müller ins Herz legte, das Ashley Down Waisenhaus in 
Bristol, England, zu bauen, um bedürftigen Kindern zu helfen, hatte 
er nur 50 Cent bei sich. Aber er glaubte und vertraute darauf, dass 
Gott seine Vision verwirklichen würde, und bis zu seinem Tod hatte 
Müller über 7.000.000 Dollar für den Bau und den Unterhalt der 
Waisenhäuser ausgegeben. Es wird geschätzt, dass Georg Müller sich 
zu Lebzeiten um mindestens 10.024 Waisenkinder kümmerte. Sein 
Einfluss war so unvergleichlich, dass ihm sogar zugeschrieben wurde, 
die Armen auf ein höheres gesellschaftliches Niveau gebracht zu 
haben. Außerdem gründete er 117 Schulen, in denen über 120.000 
Schülerinnen und Schüler eine christliche Ausbildung erhielten. 
 
Ich hoffe, diese beeindruckenden Geschichten werden dich 
ermutigen, ein Leben in der Liebe zu führen. Wenn wir die 
himmlischen Gestade erreichen und endlich die große Kluft 
überqueren, werden wir uns bestimmt wünschen, dass wir auf dieser 
Erde mehr geliebt hätten. Die schönsten Herzen sind die, die so 
lieben, wie Christus liebt. Sie sind das Salz der Erde. Sie machen den 
Garten des Herrn noch duftender und schöner.   
 
Die gute Nachricht ist: Wenn du dies liest, ist noch Zeit! Es ist noch 
nicht zu spät, der Weisheit zu folgen, die heute vom Himmel kommt. 
Sprich mit deinem Herrn in trauter Zweisamkeit und schiebe die 
Ablenkungen und Hindernisse beiseite. Heute ist der Tag, an dem du 
in die inneren Kammern des Herrn eintreten kannst. Höre das 
Klopfen, wenn der Bräutigam kommt, um mit dir, Seiner Geliebten, 
Gemeinschaft zu haben.  
 



Heute können wir uns entscheiden zu lieben, statt zu kritisieren, zu 
hassen oder zu verleumden. Heute können wir uns entscheiden, 
auch diejenigen zu lieben, die schwer zu lieben sind. Wir haben jeden 
Tag die Gelegenheit zu beten und zu lieben. Wir haben vielleicht 
noch ein wenig Zeit zu leben. Wir wissen nicht, wieviel Zeit uns noch 
bleibt, aber wir können uns dafür entscheiden, unseren Kindern und 
Enkeln ein Vermächtnis des Gebets und der Liebe zu hinterlassen. 
Wie werden wir in Erinnerung bleiben? Was wird der Herr sagen, 
wenn wir vor Ihm stehen? Es ist mein sehnlichster Wunsch, ein 
Leben der Hingabe an Ihn zu führen, damit die Schönheit Seiner 
Liebe zum Vorschein kommt und andere Jesus in mir sehen. 
 
Lieber Freund, liebe Freundin, liebe den Herrn „aus deinem ganzen 
Herzen und mit deiner ganzen Seele, mit all deiner Kraft und mit 
deinem ganzen Verstand und deinen Nächsten wie dich selbst.“ 
(Lukas 10,27)  
 
Lass dir ein Wort der Weisheit genügen, um dich deinem Gott zu 
nähern, solange noch Zeit ist.   
 
 
 

 

Steve Porter  

Refuge Ministries  

Email: G524walk@yahoo.com  

Website: www.findrefuge.tv  

Steve und seine Frau Diane sind Gründer der Refuge Ministries und 
des Verlags Deeper Life Press, der sich auf die Gegenwart Gottes 
konzentriert. Er hat eine besondere Salbung, um die tiefen 
Wahrheiten des Geistes mit einer Klarheit und Einfachheit zu 
vermitteln, welche Menschen zu einem engeren Wandel und einer 
tieferen Beziehung zu unserem Herrn Jesus Christus hinführt. Steve 



trägt regelmäßig zu vielen prophetischen Publikationen bei, darunter 
die Elijah List, Spirit Fuel und das Identity Network. Seine Schriften 
wurden weltweit von Hunderttausenden von Menschen gelesen. 
Steves Bücher, Verteilschriften, Artikel und Videos haben unzählige 
Menschen auf der ganzen Welt berührt. Die Porters wohnen in der 
Nähe von Rochester, NY.  

 


